
  

Hygienekonzept TV Calmbach Tischtennis      
              
     
Ziel 
Dieses Dokument beschreibt die Hygienemaßnahmen des TV Calmbach Tischtennis im 
Trainingsbetrieb und bei Mannschaftskämpfen in der Alten Turnhalle und der Enztalhalle in 
Calmbach.  

Es beschreibt entsprechende Hygiene-, Abstands-, Nutzungs- und Kontrollregelungen in den 
genannten Sportstätten. 

Es wurde am 17/09/2021 überarbeit. Es wird bei veränderten Bestimmungen weiter modifiziert. 

Hintergrund 

Die Anpassungen des Hygienekonzepts basieren auf folgenden Vorgaben: 

- Die Konkretisierung der Corona- Verordnung des Landes BW vom 16/09/2021, in der ein 
dreistufuges Warnsystem eingerichtet wurde 

- Die Regelungen der Stadt Bad Wildbad zur Nutzung der Sporthallen 

- Das Konzept baut auf den Empfehlungen des Deutschen Olympischen Sportbundes und 
des TTV BW (Tischtennisverband Baden- Württemberg) auf. 

Allgemein 

- In der Stufe 1 (Basisstufe) ist der Zutritt zu den Hallen ist nur nach Vorlage eines 
gültigen Test-, Impf- oder Genesenennachweises möglich (3G- Regel). Für Schüler 
entfällt die Nachweispflicht. Dies gilt auch für die Stufen 2 und 3. Eltern, die ihre Kinder 
nur zum Training/ Wettkampf bringen/ abholen und sich nur kurz in der Sporthalle 
aufhalten, müssen keinen Nachweis erbringen.  

- Nicht- immunisierte Personen erhalten mit einer der folgenden Testungen den Zutritt zu 
den Hallen: 

1. PCR- Test (maximal 48 Stunden zurückliegend) 

2. Antigen- Schnelltest (maximal 24 Stunden zurückliegend) 

3. Laien- Test (Selbst- Test) vor Ort, wenn eine geschulte Aufsicht (derzeit sind 
Michael Baumgärtner, Samuel Müller und Hans Martin zur Durchführung von 
Antigen- Schnelltests geschult) den Test überwacht 

- In der Stufe 2 (Warnstufe) ist für Nicht- Geimpfte und Nicht- Genesene der Zutritt nur mit 
einem PCR- Test möglich 



  

- In der Stufe 3 (Alarmstufe) gilt die 2G Regel; nicht- immunisierte Personen haben keinen 
Zutritt 

- Wir genügen der Dokumentationspflicht und führen bei allen Veranstaltungen 
(Trainingsbetrieb und Mannschaftsspiele) die Kontaktdaten aller Teilnehmer (Sportler 
und Zuschauer) in Anwesenheitslisten. In den Listen wird auch die Zutrittsberechtigung 
festgehalten. Die Listen werden beim Jugendleiter (Jugendtraining und Jugendspiele) 
und beim Sportwart (Erwachsenentraining und Mannschaftsspiele Erwachsene) für 4 
Wochen aufbewahrt 

- Wir folgen der AHA- Formel; Abstand = 1,5m; Hygieneregeln (richtiges Husten und 
Niesen sowie gründliches Händewaschen); medizinische Masken sind zu tragen; sie 
dürfen nur beim Sporttreiben abgenommen werden) 

- Es dürfen nur symptomfreie Personen am Spielbetrieb teilnehmen bzw. die 
Austragungsstätte betreten. Personen, die einer Quarantäne- Pflicht unterliegen oder 
typische Symptome einer Infektion mit dem Corona- Virus aufweisen, dürfen die 
Sporthallen nicht betreten. Personen, bei denen Covid-19 diagnostiziert wurde, dürfen 
frühestens nach 14 Tagen (gerechnet ab Tag der Erkrankung) und mit ärztlichem Attest 
wieder am Training teilnehmen. 

- Zuschauer sind unter Beachtung der behördlichen Vorgaben zulässig; in der Halle ist ein 
medizinischer Mund- Nasen- Schutz zu tragen; wir bestuhlen so, dass die 1,5 m 
Mindestabstand eingehalten werden 

- Umkleiden und Duschen können nach derzeitigem Kenntnisstand genutzt werden; die 
Abstandsregel ist einzuhalten; je Umkleide dürfen sich maximal 6 Personen (Alte Halle) 
gleichzeitig aufhalten; Heim- und Gast- Mannschaften nehmen getrennte 
Umkleideräume 

- An engen Stellen (Treppenaufgang, Eingang zur Sporthalle) darf sich nur eine Person 
aufhalten. 

Vorbereitung der Austragungsstätte 

- Beim Aufbau der Spielräume (Spielboxen) wird ein Abstandsgebot von 1,5 m hinsichtlich 
des Abstands der Umrandungen bis zur ersten Stuhl-/ Tribünenreihe beachtet 

- In der Mitte der Spielfelder (Alte Halle) wird für beide Mannschaften ein zu weiteren 
Personen abgetrennter Bereich ausgewiesen, in dem sich die Stühle/ Bänke für die 
Spieler/ Spielerinnen befinden. 

In der Enztalhalle wird das auf der Längs- bzw. Stirnseite der Spielboxen realisiert 

- Auf- und Abbau der Tische und Umrandungen erfolgen unter Einhaltung des 
Mindestabstands und mit Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 

- Die Reinigung der Tische (Oberfläche, Kanten), Netze, Zählgeräte usw.  wird nach 
jedem Wettkampf vorgenommen 

- Wir halten Desinfektionsmittel und Handwaschmittel für die Hände bereit 

Durchführung des Mannschaftskampfes 



  

- Wir lüften in regelmäßigen Abständen für ca. 3 Minuten (Alte Halle) 

- Für alle Personen (auch Spieler), die nicht selbst spielen, gilt das Abstandsgebot; das 
Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist Pflicht 

- Der Schiedsrichter nimmt einen ausreichenden Abstand zum Tisch ein (1,5m);  

- Zählgeräte werden eingesetzt; es werden Einmalhandschuhe bereitgestellt; 

- Eine Anzeigetafel (Spielstandsanzeige) wird pro Mannschaftskampf aufgestellt; diese 
wird nur von einer einzigen Person bedient 

- Die Tische werden durch Umrandungen voneinander getrennt 

- Auf Händeschütteln/ Abklatschen/ Umarmung wird verzichtet; ebenso auf das 
Abwischen des Handschweißes am Tisch 

Verpflegung in der Sporthalle 

- In der Enztalhalle und der Alten Halle werden wir Getränke in Flaschen ausgeben und 
vorbereitete einfache Speisen wie z.B. belegte Brötchen, Kuchen etc. anbieten 

- Das Bedienpersonal trägt medizinischen Mund-Nasen-Schutz 

- Für eine ordnungsgemäße Entsorgung des zusätzlichen Mülls sorgen wir 

Verantwortliche Person 

Für die Einhaltung des Hygienekonzepts sind die Trainer/innen und Teilnehmer/innen 
verantwortlich. Für die Gesamtkoordinierung des Hygienekonzepts ist der Hygienebeauftragte 

  Hans Martin, Abteilungsleiter 

zuständig. Insbesondere die Prüfung der Testnachweise ist sorgfältig durchzuführen. 

Diese Konzeption und die damit verbundene Erlaubnis, die Sportstätten nutzen zu können, 
wurde der Stadt Wildbad am 17/09/2021 zur Kenntnis vorgelegt. 

Calmbach, den 17/09/2021, die Abteilungsleitung 

Michael Seyfried   Brian Weszkallnies   Hans Martin 


